
  

Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft 
und Beschäftigung -

  
Tagesordnung I Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 08. Dezember 2010

Vorlagen-Nr. 10-F-02-0050

Keine Neuzulassung von Spielhallen in Wiesbaden sowie Reduzierung der Öffnungszeiten für 
bestehende Spielhallen 
-Antrag der CDU-Stadtverordnetenfraktion vom 30.11.2010-

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Beschäftigung möge beschließen:

Zur weiteren Eindämmung der Spielsucht wird der Magistrat gebeten, 

1. zum 01.04.2011 die Öffnungszeiten für Spielhallen in Wiesbaden auf den Zeitraum von 8:00 
bis 23:00 Uhr zu begrenzen;

2. das Baurecht bei Bebauungsplänen so auszuschöpfen, dass die weitere Ansiedlung von 
Spielhallen verhindert bzw. erschwert werden kann;

3. sich im Hessischen Städtetag dafür einzusetzen, dass die Hessische Sperrzeitverordnung 
entsprechend der unter 1. genannten Öffnungszeiten geändert wird.

Beschluss Nr. 0429

Der Antrag wird angenommen.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .12.2010
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Horschler
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .12.2010

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .12.2010
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Dezernat VII
mit der Bitte um weitere Veranlassung 

Dr. Müller
Oberbürgermeister
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